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Die Bedienungsanleitung vor Inbetriebnahme lesen und
- griffbereit am Geréat aufbewahren!

Sicherheit

Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Installation, Bedienung und Wartung des
Gerats und ist eine wichtige Informationsquelle und Nachschlagewerk. Die Kenntnis
aller enthaltenen Sicherheitshinweise und Handlungsanweisungen schafft die
Voraussetzung fir das sichere und sachgerechte Arbeiten mit dem Gerat.
Zusatzlich gelten die fur den Einsatzbereich des Geréts giltigen
Unfallverhiitungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und gesetzliche
Regelungen.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor Beginn der Arbeiten am Gerat,
insbesondere vor der Inbetriebnahme, um Personen- und Sachschaden zu
vermeiden. Unsachgem&Re Verwendung kann zu Beschadigungen fiihren.

Diese Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Produkts und muss in unmittelbarer
Nahe des Geréts und jederzeit zuganglich aufbewahrt werden. Wenn das Geréat
weitergegeben wird, muss die Bedienungsanleitung mit ausgehandigt werden.

1 Sicherheit

Das Gerat ist nach den derzeit giiltigen Regeln der Technik gebaut. Es kénnen
jedoch von diesem Gerat Gefahren ausgehen, wenn es unsachgemaR oder nicht
bestimmungsgemal verwendet wird. Alle Personen, die das Gerat benutzen,
missen sich an die Anweisungen der Bedienungsanleitung halten und die
Sicherheitshinweise beachten.

1.1 Signalworterklarung

Wichtige Sicherheits- und Warnhinweise sind in dieser Bedienungsanleitung durch
Signalwdrter gekennzeichnet. Diese Hinweise missen unbedingt befolgt werden,
um Personenschaden, Unfélle und Sachschaden zu vermeiden.

& GEFAHR!

Das Signalwort GEFAHR warnt vor Gefahrdungen, die zu schweren
Verletzungen oder Tod fihren, wenn sie nicht vermieden werden.
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Sicherheit

& WARNUNG!

Das Signalwort WARNUNG warnt vor Gefahrdungen, die
mittelschwere bis schwere Verletzungen oder Tod zur Folge haben
kénnen, wenn sie nicht vermieden werden.

A VORSICHT!

Das Signalwort VORSICHT warnt vor Gefahrdungen, die leichte oder
maRige Verletzungen zur Folge haben kénnen, wenn sie nicht
vermieden werden.

ACHTUNG!

Das Signalwort ACHTUNG kennzeichnet mdgliche Sachschaden, die
bei Nichtbeachtung des Sicherheitshinweises auftreten kénnen.

HINWEIS!
Das Symbol HINWEIS setzt den Benutzer Uber weiterfihrende DE
Informationen und Tipps fur den Gebrauch des Gerats in Kenntnis.

1.2 Sicherheitshinweise

Elektrischer Strom
* Eine zu hohe Netzspannung oder unsachgemalie Installation kann zu
elektrischem Stromschlag fuhren.

» Schliel3en Sie das Geréat nur an, wenn die Angaben auf dem Typenschild mit
der Netzspannung ubereinstimmen.

» Halten Sie das Gerat trocken um Kurzschliisse zu vermeiden.

* Wenn im Betrieb Stérungen auftreten, trennen Sie das Gerat sofort von der
Stromversorgung.

» Beriihren Sie den Netzstecker des Gerats nicht mit nassen Handen.

+ Greifen Sie niemals nach dem Gerét, wenn es ins Wasser gefallen ist. Trennen
Sie das Gerat sofort von der Stromversorgung.

+ Lassen Sie Reparaturen und das Offnen des Gehauses nur von Fachkraften
und Fachwerkstatten ausfihren.

* Tragen Sie das Gerat nicht am Anschlusskabel.
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Sicherheit

Bringen Sie das Anschlusskabel nicht mit Warmequellen oder scharfen Kanten
in Bertihrung.

Knicken, quetschen oder verknoten Sie das Anschlusskabel nicht.
Wickeln Sie das Anschlusskabel des Gerats immer vollstandig ab.
Stellen Sie niemals das Gerat oder andere Gegenstande auf das Anschlusskabel.

Greifen Sie immer an den Netzstecker, um das Gerat von der Stromversorgung
zu trennen.

Uberpriifen Sie das Anschlusskabel regelmaRig auf Beschadigungen. Benutzen
Sie das Gerat nicht, wenn das Anschlusskabel beschéadigt ist. Wenn dieses
Schéaden aufweist, muss es durch den Kundendienst oder einen qualifizierten
Elektriker ausgetauscht werden, um Geféahrdungen zu vermeiden.

Bedienpersonal

Das Gerat darf nur durch qualifiziertes und geschultes Fachpersonal betrieben
werden.

Fehlgebrauch

Bestimmungswidrige oder verbotene Verwendung kann zu Beschadigungen an
dem Gerat fuihren.

Verwenden Sie das Geréat nur in betriebssicherem und technisch einwandfreiem
Zustand.

Verwenden Sie das Gerat nur, wenn alle Anschliisse vorschriftsgemarn
ausgefihrt sind.

Verwenden Sie das Geréat nur in sauberem Zustand.

Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile. Fuhren Sie niemals selbst Reparaturen
am Gerat durch.

Nehmen Sie keine Umbauten oder Verdnderungen am Gerat vor.
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Sicherheit

1.3 BestimmungsgemiRe Verwendung

Jede Uber die folgende bestimmungsgemafle Verwendung hinausgehende
und/oder andersartige Verwendung des Geréates ist untersagt und gilt als nicht
bestimmungsgeman.

Folgende Verwendungen sind bestimmungsgemalr::
— Reinigung von Glaser, Teller, Besteck.

Dieses Gerét ist nur fir professionellen Gebrauch bestimmt.

1.4 Bestimmungswidrige Verwendung

Eine bestimmungswidrige Verwendung kann zu Personenschaden sowie
Sachschaden durch gefahrliche elektrische Spannung, Feuer und hohe
Temperaturen fuhren. Fuhren Sie ausschlie3lich diejenigen Arbeiten mit dem Geréat
durch, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind.

Folgende Verwendungen sind bestimmungswidrig:
— Reinigung von anderen, nicht geeigneten Gegenstanden.
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2 Allgemeines

Allgemeines

2.1 Haftung und Gewahrleistung

Alle Angaben und Hinweise in dieser Bedienungsanleitung wurden unter
Berlicksichtigung der geltenden Vorschriften, des aktuellen ingenieurtechnischen
Entwicklungsstands sowie unserer langjéhrigen Erkenntnisse und Erfahrungen
zusammengestellt. Der tatsachliche Lieferumfang kann bei Sonderausfiihrungen,
der Inanspruchnahme zusétzlicher Bestelloptionen oder auf Grund neuester
technischer Anderungen, u. U. von den hier beschriebenen Erlauterungen und
zeichnerischen Darstellungen abweichen.

Der Hersteller ubernimmt keine Haftung fur Schaden und Stérungen bei:
— Nichtbeachtung der Anweisungen,
— bestimmungswidriger Verwendung,
— technischen Anderungen durch den Benutzer,
— Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile.

Technische Anderungen am Produkt im Rahmen der Verbesserung der
Bedienungseigenschaften und der Weiterentwicklung behalten wir uns vor.

2.2 Urheberschutz

Die Bedienungsanleitung und die in ihr enthaltenen Texte, Zeichnungen, Bilder und
sonstigen Darstellungen sind urheberrechtlich geschitzt. Vervielféltigungen in
jeglicher Art und Form — auch auszugsweise — sowie die Verwertung und/oder
Mitteilung des Inhaltes sind ohne schriftliche Zustimmung des Herstellers nicht
gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadensersatz. Weitere Anspriiche
bleiben vorbehalten.

2.3 Konformitatserklarung

Das Gerat entspricht den aktuellen Normen und Richtlinien der EU. Dies
bescheinigen wir in der EG-Konformitétserklarung. Bei Bedarf senden wir IThnen
gern die entsprechende Konformitatserklarung zu.
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3 Transport, Verpackung und Lagerung

Transport, Verpackung und Lagerung

3.1 Transportinspektion

Prifen Sie die Lieferung nach Erhalt unverziglich auf Vollstandigkeit und
Transportschaden. Nehmen Sie bei auf3erlich erkennbaren Transportschaden die
Lieferung nicht oder nur unter Vorbehalt entgegen. Vermerken Sie den
Schadensumfang auf den Transportunterlagen/ Lieferschein des Transporteurs und
leiten Sie die Reklamation ein. Reklamieren Sie verdeckte Mangel sofort nach
Erkennen, da Schadensersatzanspriiche nur innerhalb der geltenden
Reklamationsfristen geltend gemacht werden kdnnen.

Falls Teile oder Zubehor fehlen sollten, nehmen Sie bitte mit unserem
Kundenservice Kontakt auf.

3.2 Verpackung

Werfen Sie den Umkarton lhres Gerétes nicht weg. Sie benétigen ihn eventuell zur
Aufbewahrung, beim Umzug oder wenn Sie das Gerat bei eventuellen Schaden an
unsere Service-Stelle senden missen.

Die Verpackung und einzelne Bauteile sind aus wiederverwertbaren Materialien
hergestellt. Im Einzelnen sind dies: Folien und Beutel aus Kunststoff, Verpackung
aus Pappe.

Fuhren Sie wiederverwertbare Verpackungen dem Recycling zu. Beachten Sie die
in lhrem Land geltenden Vorschriften.

3.3 Lagerung

Lassen Sie die Packstiicke bis zur Installation verschlossen und bewahren Sie
diese unter Beachtung der auen angebrachten Aufstell- und Lagermarkierung auf.
Lagern Sie die Packstiicke nur unter folgenden Bedingungen:

— in geschlossenen Raumen

— trocken und staubfrei

— vor aggressiven Medien ferngehalten

— vor Sonneneinstrahlung geschiitzt

— vor mechanischen Erschitterungen geschiitzt.

Bei l&ngerer Lagerung (> 3 Monate) kontrollieren Sie regelmafig den
Allgemeinzustand aller Teile und der Verpackung. Erneuern Sie bei Bedarf die
Verpackung.
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4 Technische Daten

Technische Daten

4.1 Baugruppeniibersicht

e
| RS N -y

Abb. 6

1. Bedienblende 2. Spilraum

3. Spulkorb 4. Griff

5. Gehéause 6. FuRe (4x), hdhenverstellbar
7. Geréatetlr 8. Filter/ Stopfen

9. Spularme unten 10. Heizelemente

11. Fuhrungsschienen fur Spulkérbe 12. Luftfalle

13. Ruckflussverhinderer 14. Spilarme oben
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Technische Daten

4.2 Technische Angaben

Bezeichnung: Spilmaschine US E500 LPR
Art.-Nr.: 110500

Material: Edelstahl

Korb-Maf3e (B x T x H) in mm: 500 x 500

Glaserhdhe max. in mm: 300

Tellerhéhe max. in mm: 300

Laufzeit in Sek: 120

Leistung / Stunde max., Korbe: 30

Anzahl Waschprogramme: 1

Tankinhalt in L: 25

Wasserverbrauch bei 2 bar in L: 2,7

Wasserdruck in bar: 2-4

Wasserzulauf: G 3/4

Wasserablauf @ in mm: 20

Tankheizung in KW: 2,8

Boilerheizung in kW: 2,8

Anschlusswert: 3,4kW /230V /50 Hz
MaRe (B x T x H) in mm: 600 x 655 x 830
Gewicht in kg: 51,6

Technische Anderungen vorbehalten!
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Technische Daten

Ausfuhrung / Eigenschaften

4.3

Laugenpumpe
Reinigerdosierpumpe
Klarspuldosierpumpe

Tir doppelwandig
Trockenlaufschutz
Sicherheitsthermostat
Turkontaktschalter
Unterbaufahig
Gerate-Anschluss: steckerfertig
Ein-/Ausschalter
Kontrollleuchte: Ein-/Aus
Wasserzulauftemperatur max. 60 °C
Inklusive:

1 Glaserkorb

1 Besteckkocher

1 Tellerkorb

1 Abwasserschlauch @ 20 mm
1 Wasserzulaufschlauch %4*

Funktion des Gerétes

Die Spulmaschine ist zum Reinigen von geeignetem Geschirr, Kochtdpfen,
Pfannen, Besteck, etc. bestimmt.

10/28

110500



€artscher

Installationsanweisungen

5 Installationsanweisungen

A VORSICHT!

Bei einer unsachgemalen Installation, Einstellung, Bedienung oder
Wartung bzw. Handhabung des Gerétes kann es zu Personen- und
Sachschaden kommen.

Aufstellung und Installation, sowie Reparaturen oder Umriistungen durfen
nur von autorisierten Fachtechnikern unter Einhaltung der im jeweiligen
Land geltenden Gesetzgebung vorgenommen werden.

5.1 Auspacken

+ Bewegen Sie das Gerat ausschlie3lich mit Hilfe eines Gabelstaplers oder einer
ahnlichen geeigneten Férdervorrichtung, um Schaden am Aufbau des Gerétes
zu vermeiden. Bringen Sie das Gerat zum vorhergesehenen Standort und
packen Sie es erst dann aus.
» Packen Sie das Gerat aus und entfernen Sie alle &uBeren und inneren
Verpackungsteile, sowie Transportsicherungen.

& VORSICHT!

Erstickungsgefahr!

Halten Sie Verpackungsmaterialien wie Plastikbeutel und Styroporteile
auBerhalb der Reichweite von Kindern.

» Ziehen Sie falls vorhanden die Schutzfolie vom Gerat ab. Ziehen Sie die
Schutzfolie langsam ab, damit keine Kleberriickst&dnde zurlickbleiben. Entfernen
Sie eventuelle Kleberriuckstande mit einem geeigneten Losungsmittel.

» Achten Sie darauf, dass das Typenschild und die Warnhinweise am Gerat nicht
beschadigt werden.
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Installationsanweisungen

5.2 Aufstellen

ACHTUNG!

Prifen Sie vor der Installation des Gerates grundlich die
Eigenschaften des Aufstellortes, um spéatere Schaden bei Gebrauch
auszuschlief3en.

Stellen Sie das Gerét niemals in nasser oder feuchter Umgebung auf.

Stellen Sie das Geréat so auf, dass die Anschliisse leicht zuganglich sind und bei
Bedarf schnell getrennt werden kdnnen.

Stellen Sie das Gerat auf eine Flache mit folgenden Eigenschaften:
— eben, ausreichend tragfahig, wasserresistent, trocken und hitzebestandig
— ausreichend gro3, um ungehindert mit dem Gerat arbeiten zu kénnen
— gut zugénglich
— mit einer guten Luftzirkulation.

Stellen Sie das Gerat in einem Raum mit einer Umgebungstemperatur zwischen
5 °C und 40 °C auf.

» Das Gerat ist mit hdhenverstellbaren
FuRen ausgeristet.

— > + Drehen Sie zur Nivellierung des Gerates
{ } die FURe bis auf die gewiinschte Héhe.

[ 77 « Eine ordnungsgeméafe Nivellierung ist

) unerlasslich fur die optimale
Funktionsweise des Gerates.

Abb. 7

5.3 Elektrischer Anschluss

Prufen Sie, ob die technischen Angaben des Gerétes (siehe Typenschild) zu
den Daten der ortlichen Stromversorgung passen.

Schliel3en Sie das Gerat an eine ausreichend abgesicherte Einzelsteckdose mit
Schutzkontakt an. Schlie3en Sie das Gerat nicht an eine Mehrfachsteckdose an.

Verlegen Sie das Anschlusskabel so, dass niemand darauf treten oder dartber
stolpern kann.

Das Gerat ist werkseitig steckerfertig mit einem 1,3 m langen Anschlusskabel
mit Stecker ausgestattet.

In Geratenéhe sollte eine leicht zugangliche Unterbrechungsvorrichtung fiir alle
Phasen mit einer Mindest6ffnung von 3 mm zwischen den Kontakten
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vorgeschaltet werden. Diese Vorrichtung dient zum Ausschalten des Gerates

bei Installations-, Reparatur- und Reinigungs- bzw. Wartungsarbeiten am Gerét.

Dieser Schalter muss mit Sicherungen ausgeriistet sein, die auf die

Nennspannung des Gerates ausgelegt sind. Alternativ kann ein ordnungsgeman

bemessener Warmemagnetschalter zum Einsatz kommen.

» Das Gerat muss ordnungsgemal an ein Potentialausgleichsystem F, Abb.1
angeschlossen werden.

Der Hersteller Ubernimmt keine Verantwortung fur mogliche Personen- bzw.
Sachschéden am Gerét, die auf die Nichteinhaltung der Anweisungen bzw.
eine nicht ordnungsgemalie Installation zuriickzufiihren sind.

5.4 Wasseranschluss

Verwenden Sie ausschlie3lich die zusammen mit dem Gerat ausgelieferten
Schlauche (auf keinen Fall gebrauchte Schlauche wieder verwenden).

Vor dem Anschluss des Gerates an das Wassernetz muss die Qualitat des
Wassers analysiert werden. Werkseitig wird folgende Wasserqualitat empfohlen:

Wasser- max. 60 °C Wasserharte 5 °fH (franzosische
Temperatur (T): ' gesamt Hartegrade)
i . _ 7 °eH (englische
pH-Wert: 6,5-7,5 Hartegrade)
. . 9 °dH (deutsche
Fremdkdrper: @< 0,08 mm Hartegrade)

Chloride: max. 150 mg/l Leitfahigkeit: 400 uS/cm
Cl: 1 0,2-0,5mgll

Wenn die Wasserharte mehr als 9 °dH (deutsche Hartegrade) betragt, so ist die
Installation einer Entkalkungsanlage erforderlich.

Zusatzlich zur Wasserqualitdt missen weitere Faktoren wie der Druck des
Wassernetzes beriicksichtigt werden. Gerade dieser Faktor ist fur die
ordnungsgemafe Funktionsweise des Gerates von entscheidender Bedeutung.

110500 13/28
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Der erforderliche Wasserdruck soll folgenden Werten entsprechen:

Installationsanweisungen

Wasser-  MIN MAX
Druck bar kPa | kg/cm?  psi bar kPa | kglcm? | psi
2 200 2,03 29 4 400 4,07 58,01

Liegt der Druck des Wassernetzes oberhalb des empfohlenen Wertes, so ist die
Installation eines Druckreglers zwischen Wassernetz und Wasseranschluss am
Gerat erforderlich (Abb. 2 am Anfang der Bedienungsanleitung).

Abb. 2. Direktanschluss des Schlauchs flr den Wassereinlass.

Liegt der Druck des Wassernetzes unterhalb des empfohlenen Wertes, so ist die
Installation einer Drucksteigerungspumpe zwischen Wassernetz und
Wasseranschluss am Geréat erforderlich (Abb. 3).

Abb. 3 Anschluss der Drucksteigerungspumpe
Dieses Gerat ist mit einer Drucksteigerungspumpe ausgestattet.

S Unterbrechungsventil H Wasserschlauch
E Elektroventil B Drucksteigerungspumpe

F Filter
DE

Fur eine ordnungsgeméane Installation des Gerates ist die Einhaltung folgender
Voraussetzungen erforderlich:

— der Wasseranschluss muss Uber einen Unterbrechungsventil zur
Sperrung der Wasserversorgung verfugen;

— der Druck des Wassernetzes muss innerhalb der angegebenen Werte
liegen;
— die empfohlene Wassertemperatur am Einlass zum Gerét sollte zur

Optimierung der Funktionsweise innerhalb der in folgender Tabelle
angegebenen Werte liegen:

Kaltwasser Warmwasser
5 °C bis 25 °C/ 41 °CF bis 95 °F 40 °C bis 60 °C / 122 °F 140 °F

— bei Verwendung von Warmwasser darf die Temperatur des Wassers die
Werte 60 °C / 140 °F nicht Gberschreiten;

— Gerat muss mit einem Gewindeanschluss (34") versehen sein.

14/28 110500
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Installationsanweisungen

5.5 Laugenpumpe

Das Gerat ist mit einer Laugenpumpe ausgestattet, die fur das Abpumpen von
Spulwasser bei entsprechender Einstellung sorgt.

In diesem Fall darf eine H6he von 680 mm nicht Uberschritten werden (Abb. 1,
Abb. 4).

Abb. 4 Héheneinstellung des Abflusses mit Hilfe der Laugenpumpe.

5.6 Reinigerdosierpumpe

Das Gerat ist mit einer Reinigerdosierpumpe ausgestattet. Diese Dosiervorrichtung
sorgt dafir, dass die jeweils erforderliche Menge an Reiniger in den Spilraum des
Gerates gelangt.

Den im hinteren Bereich des Gerates befindlichen Schlauch mit der Kennzeichnung
Reiniger (D, Abb. 1) zum Behélter mit Reiniger fuhren.

Funktionsweise: die Reinigerdosierpumpe wird aktiviert, sobald das Gerat beim
Spulen oder wahrend des Fillvorgangs Wasser aufnimmt.

Einstellung: die Spulmittelmenge muss bei der Installation an der Reinigerdosier-
pumpe eingestellt werden, damit der Anwender alle Spilmdglichkeiten von Beginn
an optimal nutzen kann.

Der Schlauch in der Reinigerdosierpumpe muss 1-mal jahrlich ausgetauscht
werden.

ACHTUNG!
Es muss AUSSCHLIESSLICH flissiges Reinigungsmittel in Industrie-

qualitat verwendet werden, welches fur hohe Temperaturen geeignet ist
und eine geringe Schaumbildung aufweist.

5.7 Klarspiilmitteldosierpumpe

Das Gerat ist mit einer Klarspulmitteldosierpumpe ausgestattet. Diese
Dosiervorrichtung sorgt dafur, dass die jeweils erforderliche Menge an
Klarspulmittel in den Spulraum des Geréates gelangt.

Den im hinteren Bereich des Gerates befindlichen Schlauch mit der Kennzeichnung
Klarspulmittel (C, Abb. 1) zum Klarspilmittelfach fiihren.

Die Schlauche sind durchsichtig, so dass die zugefiihrten Chemikalien jederzeit
sichtbar sind.

Funktionsweise: Dank dieser Dosiervorrichtung wird das flissige Klarspulmittel
zugefihrt, sobald ein Druckverlust beim Klarspiilen festgestellt wird. Das ist dann
der Fall, wenn das Fillventil geschlossen wird. Hierdurch wird ein Vakuum erzeugt,
das dazu fuhrt, dass der Klarspulmitteldosiervorrichtung die Flissigkeit angesaugt.
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Einstellung: diese Dosiervorrichtung muss bei der Installation des Gerates
eingestellt werden, da der Anwender nur so alle Spilmdglichkeiten von Beginn an
optimal nutzen kann. Die Einstellung muss entsprechend dem verwendetem
Klarspulmittel und vorhandener Wasserharte angepasst werden.
HINWEIS:
Lassen Sie die Auswahl des Klarspulmittels und die Einstellung der
Klarspuldosierpumpe von einem qualifiziertem Fachtechniker, der sich mit
chemischen Produkten auskennt, ausfiihren, um so ein méglichst
effizientes Spilergebnis zu erzielen.

Gebrauchs- und Wartungsanleitung

6 Gebrauchs- und Wartungsanleitung

A VORSICHT!

Die Bedienung der Spilmaschine darf nur durch Personen erfolgen, die
in den Umgang mit dem Gerat und den besonderen Gefahren beim
Betrieb eingewiesen wurden.

6.1 Funktionsweise

Gerat vorbereiten

1. Reinigen Sie das Gerat vor dem ersten Gebrauch nach Anweisungen im
Abschnitt 6 ,,Reinigung*.

2. Trocknen Sie das Gerat griindlich ab.

Funktionen der Bedienelemente / Anzeigen (Abb. 5)

A | Wahlschalter (0, 120, Entleeren) C | Kontrollleuchte Temperatur

B | Kontrollleuchte Betrieb D | Bedienknopf Zyklusstart
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Vor dem Einschalten des Gerates vergewissern Sie sich bitte, dass folgende
Bedingungen gegeben sind:
— der Hauptschalter ist eingeschaltet

Gebrauchs- und Wartungsanleitung

Einschalten des Gerates

— der Wasserabsperrhahn ist gedffnet

— die Wasserversorgung muss sichergestellt sein

— alle Filter befinden sich an den fir sie vorgesehenen Platzen
— der Uberlauf befindet sich an dem fiir ihn vorgesehen Platz
— die Geratetlr ist geschlossen

— den Wabhlschalter (A) in Position 120 drehen.

Fill- und Aufheizvorgang

Der Fullvorgang startet nach dem Einschalten des Gerétes. Zuerst wird der Boiler

zum Klarspilen und anschlieBend der Spilraum gefllt. Der Fillvorgang kann

einige Minuten dauern. Sobald der Spllraum gefillt ist, startet der Aufheizvorgang

des Boilers. Nach erfolgter Aufheizung des Boilers wird der Spilraum geheizt.

Obwohl bereits jetzt mit dem Spilvorgang begonnen werden kdnnte, wird

werkseitig davon abgeraten, da das Wasser im Gerateinneren noch nicht die ideale
Temperatur erreicht hat. DE

Sobald das Gerét die ideale Temperatur fiir das ordnungsgemafe Spulen von
Geschirr erreicht hat leuchtet die Kontrollleuchte Temperatur griin auf.

Das Gerat muss eine Temperatur im Boiler zwischen 82 °C und 90 °C und im Tank
zwischen von 55 °C und 62 °C erreicht haben.
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Wir empfehlen, das Wasser im Gerat alle 40/50 Spilvorgénge bzw. zweimal taglich
zu wechseln.

HINWEIS: Die Geratetiir muss vollstandig geschlossen sein, damit der
Fullvorgang starten kann. Aus Sicherheitsgrinden kann das Gerét bei
offener Geratetlr nicht geftllt werden.

Gebrauchs- und Wartungsanleitung

Das Gerat ist mit einem im Boiler untergebrachten Sicherheitsthermostaten, und
einem weiteren Sicherheitsthermostaten im Spulraum ausgeriistet. Kommt es zu
einer Stérung an einem der Hauptthermostaten, wird der betroffene Aufheizvorgang
unterbrochen.

Vorbereitung des Geschirrs

1. Bereiten Sie das Geschirr wie folgt zum Spulen vor:

— Entfernen Sie grobere Speisereste, bevor Sie das Geschirr in die
Geschirrkorbe stellen.

— Spllen Sie zuerst Glaser.
— Setzen Sie die Glaser immer mit der Offnung nach unten ein.
— Stellen Sie die Teller in die Tellerhalter des Geschirrkorbes.

— Stecken Sie das Besteck mit dem Griff nach unten in die Besteckkdrbe.
Besteck sollte untereinander gemischt werden.

— Stellen Sie die Besteckkorbe in die Grundkérbe.

2. Beachten Sie bei der Beladung der Geschirrkérbe Folgendes:
Glaserhdhe max.: 300 mm, Tellerhdéhe max.: 300 mm

Auswahl des Spulvorgangs

1. Schieben Sie vor Beginn des Spulvorgangs den entsprechenden Geschirrkorb
mit Geschirr in das Gerat.

2. SchlieRBen Sie die Geratetdr.

3. Wabhlen Sie den gewiinschten Spilzyklus durch Drehen des Bedienknopfs (120)
aus.

4. Dricken Sie den Bedienknopf Zyklusstart
— Der Spiilvorgang startet.
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Der Spulvorgang kann auf eine der folgenden beiden Arten unterbrochen werden:
— Gerat ausschalten — Der Spulvorgang wird vollstédndig unterbrochen.
— Geratetir 6ffnen — AnschlieRend wird die Tur wahrend des Zyklus
erneut geschlossen.

Nach Beendigung des Spulvorgangs kann der Geschirrkorb entnommen werden.
Das Trocknen des Geschirrs erfolgt durch Verdampfung. Das Geschirr nur mit
sauberen Handen aus dem Geschirrkorb entnehmen. Darauf achten, sich nicht zu
verbrennen, da das Geschirr noch heil} ist.

Gebrauchs- und Wartungsanleitung

Unterbrechung und Ende des Spilvorgangs

Entleeren des Gerates mit Hilfe der Laugenpumpe

Bei dieser Methode muss der Abflussschlauch stets an einen Saugheber
angeschlossen werden, um den Riickstau von unangenehmen Geruch zu
vermeiden.

Gehen Sie wie folgt vor:
— Entfernen Sie das Uberlaufventil.
— Drehen Sie den Wahlschalter (A) auf Entleeren.

— Schlief3en Sie die Geratetdr.
— Driicken Sie den Knopf fir Zyklusstart (D). DE

— der Ablassvorgang wird automatisch gestartet.

— Nach Beendigung des Vorgangs (Dauer ungefahr 160 Sekunden) kann
das Gerat ausgeschaltet werden.

Ausschalten des Gerates
Den Wabhlschalter (A) in die Stellung 0 bringen, um die Spulmaschine
auszuschalten.

Werkseitig wird davon abgeraten, das Gerat wahrend des Spilvorgangs
auszuschalten, da die ordnungsgemaRe Reinigung des im Gerét befindlichen
Geschirrs dann nicht gewahrleistet ist.
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Gebrauchs- und Wartungsanleitung

6.2 Reinigung und Wartung

» Trennen Sie das Gerat vor der Reinigung von der Stromversorgung.

+ Verwenden Sie keine spitzen oder metallischen Gegenstande (Messer, Gabel
etc.) um das Geréat zu reinigen. Spitze Gegenstande kdnnen das Gerat
beschadigen und bei Kontakt mit stromfiihrenden Teilen zu einem Stromschlag

fihren.

* Verwenden Sie zum Reinigen keine Scheuermittel, I6semittelhaltigen oder
atzende Reinigungsmittel. Diese kénnen die Oberflache beschadigen.

Tagliche Reinigung und Wartung

Am Ende des Arbeitstages missen die Filter, Spularme, Klarspilarme, sowie das
Zubehor grundlich gereinigt werden. Eine griindliche Reinigung ist die wichtigste
Voraussetzung fur eine lange Lebensdauer des Gerates. Die ordnungsgemalfie
Reinigung und Desinfektion des Gerates sind Grundvoraussetzung fur effizientes
Geschirrspiilen.

HINWEIS: Um die ordnungsgemaRe Funktionsweise des Entleerungs-
vorgangs mit Hilfe der Laugenpumpe zu gewahrleisten, muss der
Ablassschlauch sich auf der richtigen H6he befinden (h6chstens 680 mm).

Fuhren Sie regelméaRig folgende Reinigungstétigkeiten durch:

20/28

Entfernen Sie am Ende des Arbeitstages alle Speisereste vom Gerét.

Verwenden Sie keine scheuernden, atzenden oder laugenhaltigen
Produkte, Lésungsmittel und Spulmittel auf Chlorbasis oder
Benzinderivate zur Reinigung des Gerates.

Reinigen Sie das Gerat niemals mit einem Druckwasserstrahl.

Uberpriifen Sie die Spilarme/Klarspilarme taglich auf ihre
ordnungsgemafe Drehung.

Uberpriifen Sie vor Beginn des Spiilvorgangs die Fillstande fiir
Klarspulmittel und Spulmittel.
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Der Kundendienst sollte zweimal jahrlich folgende Inspektionen durchfiihren:
— Reinigung des Wasserfilters;
— Entkalkung der Heizwiderstande;
— Uberpriifung von Zustand der Dichtungen;
— Uberpriifung von Zustand aller anderen Komponente;
— Einstellung der Dosiervorrichtungen;
— Uberpriifung der Klemmen der elektrischen Anschliisse;
— Uberpriifung des Anschlusskabels.

ACHTUNG!

Sollte das Anschlusskabel beschéadigt sein, muss es vom qualifizierten
Elektriker bei Einhaltung aller erforderlichen Sicherheitsmalinahmen
ausgewechselt werden, um Geféahrdungen zu vermeiden.

Gebrauchs- und Wartungsanleitung

Wartung durch Kundendienst

Entkalkung

Um alle Mdglichkeiten des Geschirrspulers optimal nutzen zu kdnnen, lesen Sie die
folgenden Anweisungen und Tipps zur Entkalkung griindlich durch und wenden Sie
diese an:

— fullen Sie eine entsprechende Menge Entkalkungsmittel (auf 25 Liter
Wasser) in den Spilraum und fiihren Sie 1 - 2 Spulvorgéange durch

— entleeren Sie das Gerét (Abschnitt 6.1)

— Beflllen Sie den Spulraum erneut mit Wasser und fuhren Sie
anschlielRend 2 - 3 Spullvorgéange ohne Geschirr durch

— pumpen Sie das Wasser anschliel3end wieder ab, damit keine
Ruckstande des Entkalkungsmittels zurtickbleiben.
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6.3 Ratschlage und Tipps

Gebrauchs- und Wartungsanleitung

Spilmaschinenreiniger und Klarspilmittel

ACHTUNG!

Verwendung von nicht geeigneten Spulmaschinenreiniger und
Klarspulmittel kann Gerateschaden verursachen!

Verwenden Sie nur spezielle Spilmaschinenreiniger, die fur den industriellen
Gebrauch vorgesehen sind.

Verwenden Sie keine schaumbildenden Spulmaschinenreiniger.

Verwenden Sie keine Spulmaschinenreiniger, die fir den Haushalt bestimmt
sind.

Wir empfehlen die Bartscher Spilmaschinenreiniger F12kg (Art.-Nr. 173070) oder
Spulmaschinenreiniger F12kgXTRA (Art.-Nr. 173071) und Bartscher Klarspuler
F10kg (Art.-Nr. 173072).

Bei Wechsel von Klarspulmittel oder Splulmaschinenreiniger muss eine neue
Einstellung vorgenommen werden. Diese Einstellung darf nur von qualifiziertem
Fachpersonal ausgefiihrt werden.

VORSICHT!

Bei der Handhabung von chemischen Substanzen miissen die
entsprechenden Sicherheitshinweise beachtet werden.

Bei der Handhabung von chemischen Substanzen stets Schutzkleidung,
Handschuhe und Schutzbrille tragen.

Keine Spulmittel miteinander vermischen.

Hygienevorschriften
» Sauberes Geschirr nicht mit schmutzigen oder fettigen Handen handhaben, um
die Kontamination des Geschirrs zu vermeiden.

* Benutzen Sie zum endgiiltigen Trocknen des Geschirrs saubere und sterilisierte
Tucher.

» Wir empfehlen, das Gerat stets mit der optimalen Temperatur zum Spilen zu
benutzen, da die Reinigung so ebenfalls optimal ausfallt.

» Entleeren Sie den Spilraum mindestens zweimal taglich oder alle 40/50
Spilvorgénge.
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Um optimale Ergebnisse beim Geschirrspiilen zu erzielen, empfehlen wir folgende
Vorgehensweise:

— Das Geschirr nur bei betriebsbereitem Gerat spilen.

Moégliche Funktionsstérungen

Optimale Ergebnisse

— Die Dosiervorrichtungen mussen stets richtig eingestellt sein.
— Die Spiilmaschine stets in ordnungsgemaf sauberem Zustand halten.

Betriebsunterbrechungen
Soll das Gerat wahrend eines langeren Zeitraums nicht betrieben werden (Urlaub,
Betriebsunterbrechung, usw.), so berlicksichtigen Sie die folgenden Hinweise:

— Das Gerat einschlieBlich Boiler vollstandig entleeren.

— Das Gerat grundlich reinigen.

— Die Geratetir offen stehen lassen.

— Das Wassereinlassventil schlieRen.

— Den Hauptschalter fiir die Spannungsversorgung ausschalten.

— Bei Frostgefahr das Gerat vom zusténdigen Kundendienst entsprechend

gegen Frost schitzen lassen. -
DE

7 Maogliche Funktionsstérungen

Die folgende Tabelle enthalt Beschreibungen von mdéglichen Ursachen und
MaRRnahmen zur Behebung von Funktionsstérungen oder Fehler beim Betrieb des
Gerates. Wenn sich die Funktionsstdrungen nicht beheben lassen, kontaktieren Sie
den Kundendienst.

Fehler Moégliche Ursache Behebung
Das Gerat schaltet Keine Netzspannung Uberpriifen, ob der
sich nicht ein Warmemagnetschalter
herausgesprungen ist.
Die Sicherungen sind Kundendienst kontaktieren,
geschmolzen. um die Ursache zu finden.
Gerét ist nicht tGiber den Hauptschalter schlieRen.

Hauptschalter eingeschaltet
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Fehler

Das Gerat nimmt
kein Wasser auf

Spllergebnis ist nicht
zufriedenstellend.

24128

Moégliche Ursache

Das Wassereinlassventil ist
geschlossen.

Die Klarspuldisen sind
verstopft.

Der Filter des Elektroventils
ist verstopft

Stérung an der
Klarspulpumpe.

Fehler am Druckwachter.

Tur nicht richtig geschlossen.

Die Spularme sind verstopft.

Es wird nicht genug
Spilmittel zugegeben.

Die Filter sind verschmutzt.

Schaumbildung.

Mégliche Funktionsstérungen

Behebung

Das Wassereinlassventil
offnen.

Die Dusen reinigen und die
Klarspilarme auf
Kalkansammlungen
Uberprufen.

Kundendienst kontaktieren,
um die Reinigung
durchfiihren zu lassen.

Kundendienst kontaktieren,
um die Auswechslung
vornehmen zu lassen.

Kundendienst kontaktieren,
um die Auswechslung
vornehmen zu lassen.

Die Tur richtig schliel3en.

Die Spilarme griindlich
reinigen.

Kundendienst kontaktieren,
um eine neue Einstellung
der Reinigerdosierpumpe
vornehmen zu lassen.

Die Filter griindlich
reinigen.

Ungeeignetes Spllmittel.
Kundendienst wegen eines
geeigneten Spulmittels
kontaktieren.

Klarspulmittelmenge zu
hoch. Kundendienst
kontaktieren, Einstellung
der Klarspuldosierpumpe
andern lassen.
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Moégliche Funktionsstérungen

Fehler

Spulergebnis ist nicht
zufriedenstellend.

Das Geschirr,
Kochttpfe, Pfannen
usw. werden nicht
richtig getrocknet.

Das Geschirr,
Kochtdpfe, Pfannen
usw. werden nicht
richtig getrocknet.

Riefen oder Flecken
auf dem Geschirr.

110500

Mégliche Ursache

Die Temperatur im Spilraum
betragt weniger als 50 °C /
122 °F.

Der Spulvorgang ist zu kurz
fur den Verschmutzungsgrad
des Geschirrs.

Das Wasser ist stark
verschmutzt.

Kein Klarspilmittel
vorhanden.

Zu wenig flissiges
Klarspulmittel vorhanden.

Das Geschirr hat sich zu
lange im Geschirrspller
befunden.

Die Klarspiltemperatur
betragt weniger als 80 °C /
176 °F.

Zu viel Klarspulmittel
vorhanden.

Das Wasser ist stark
kalkhaltig.

€artscher

Behebung

Stérung am Thermostat
oder Thermostat ist nicht
richtig eingestellt.
Kundendienst kontaktieren,
um die Reparatur
durchfihren zu lassen.

Einen langeren
Spilvorgang auswahlen.

Spilraum entleeren und
mit sauberem Wasser
fullen.

Den Behaélter fir flissiges
Klarspulmittel auffillen.

Kundendienst kontaktieren,
um die Einstellung der
Dosiervorrichtung
vornehmen zu lassen

Geschirr gleich nach dem
Spulvorgang entnehmen,
an der Luft trocknen
lassen.

Kundendienst kontaktieren,
um das Problem beheben
Zu lassen.

Kundendienst kontaktieren,
um die Einstellung der
Klarspuldosierpumpe
vornehmen zu lassen.

Die Wasserharte
Uberprufen.
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Fehler

Riefen oder Flecken
auf dem Geschirr.

Das Gerat stoppt und
ladt wahrend des
Spilvorgangs
Wasser.

Der Spiilvorgang
startet nicht.

Der Entleerungs-
vorgang wird nicht
ordnungsgeman
beendet.

26/28

Moégliche Ursache

Der Salzbehalter ist fast leer.

Salzreste im Spilraum
vorhanden.

Die Leitung des
Druckwachters ist verstopft.

Stérung am Druckwéchter.

Uberlauf nicht richtig
eingesetzt.

Tur nicht richtig geschlossen.

Stérung am Mikroschalter
der Tur.

Gerét nicht ordnungsgeman
ausgerichtet.

Stérung am Druckwéchter.

Mégliche Funktionsstérungen

Behebung

Den Salzbehalter (falls
vorhanden) nachfillen.

Beim Nachflllen des
Salzbehalters darauf
achten, kein Salz im
Spilraum zu verstreuen.

Den Spilraum entleeren
und griindlich reinigen.

Den Spiilraum entleeren
und grindlich reinigen.

Den Uberlauf richtig
einsetzen.

Die Geratetlr richtig
schlie3en. Falls die
Geratetlr sich nicht
schlieen lasst, Kunden-
dienst kontaktieren, um die
Spannvorrichtungen
einstellen zu lassen.

Kundendienst kontaktieren,
um die Auswechslung
durchflihren zu lassen.

Gerat ordnungsgeman
ausrichten.

Kundendienst kontaktieren,
um die Auswechslung
vornehmen zu lassen.

110500



Moégliche Funktionsstérungen

Fehleranzeigen

Fehler

El

E2

E3

E4

E5

110500

Anzeige

Die LED der Ein-/ Aus-Taste leuchtet
0,5 Sekunden lang auf und erlischt
dann fur 2 Sekunden. Der ganze
Vorgang wiederholt sich mehrfach.

Die LED der Ein-/ Aus-Taste leuchtet
zweimal 0,5 Sekunden lang auf und
erlischt dann fir 2 Sekunden. Der
ganze Vorgang wiederholt sich
mehrfach.

Die LED der Ein-/ Aus-Taste leuchtet
dreimal 0,5 Sekunden lang auf und
erlischt dann fir 2 Sekunden. Der
ganze Vorgang wiederholt sich
mehrfach.

Die LED der Ein-/ Aus-Taste leuchtet
viermal 0,5 Sekunden lang auf und
erlischt dann fur 2 Sekunden. Der
ganze Vorgang wiederholt sich
mehrfach.

Die LED der Ein-/ Aus-Taste leuchtet
funfmal 0,5 Sekunden lang auf und
erlischt dann fir 2 Sekunden. Der
ganze Vorgang wiederholt sich
mehrfach.
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Beschreibung

Die Geratetir steht offen.

Der Wasserstand stimmt

nicht. Die vorgesehene
Einflllzeit wurde
Uberschritten.

Das Entleeren des Ger.

ates

lauft nicht ordnungsgemarn
ab. Die vorgesehene Zeit

zur Entleerung wurde
Uberschritten.

Temperatur im Boiler stimmt

nicht. Die vorgesehene

Zeit

zur Aufheizung des Boilers

wurde Uberschritten.

Temperatur im Tank stimmt

nicht. Die vorgesehene

Zeit

zur Aufheizung des Tanks

wurde Uberschritten.

27128



€artscher

8 Entsorgung

Entsorgung

Elektrogerate

Elektrogerate sind mit diesem Symbol gekennzeichnet.
Elektrogerate miissen fachgerecht und umweltgerecht
verwertet und entsorgt werden. Elektrogerate diirfen nicht in
den Hausmill. Trennen Sie das Geréat von der
Stromversorgung und entfernen Sie das Anschlusskabel

vom Gerat.

Geben Sie Elektrogerate bei den dafiir vorgesehenen Sammelstellen ab.

281728 110500



	1 Sicherheit
	1.1 Signalworterklärung
	1.2 Sicherheitshinweise
	1.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.4 Bestimmungswidrige Verwendung

	2 Allgemeines
	2.1 Haftung und Gewährleistung
	2.2 Urheberschutz
	2.3 Konformitätserklärung

	3 Transport, Verpackung und Lagerung
	3.1 Transportinspektion
	3.2 Verpackung
	3.3 Lagerung

	4 Technische Daten
	4.1 Baugruppenübersicht
	4.2 Technische Angaben
	4.3 Funktion des Gerätes

	5 Installationsanweisungen
	5.1 Auspacken
	5.2 Aufstellen
	5.3 Elektrischer Anschluss
	5.4 Wasseranschluss
	5.5 Laugenpumpe
	5.6 Reinigerdosierpumpe
	5.7 Klarspülmitteldosierpumpe

	6 Gebrauchs- und Wartungsanleitung
	6.1 Funktionsweise
	6.2 Reinigung und Wartung
	6.3 Ratschläge und Tipps

	7 Mögliche Funktionsstörungen
	8 Entsorgung

